
GBM – ZWEITES, 
UNZUREICHENDES 
ANGEBOT
05.03.2026 – In der zweiten Verhandlungs-
runde zwischen EVG und GBM hat die
Geschäftsführung ein leicht nach-
gebessertes Angebot vorgelegt:

Unsere Forderungen nach einem zweiten
halben Wahlmodell und dem Fonds für
soziale Sicherung wurden weiter
zurückgewiesen.

Die angebotene Erhöhung von 2,5 sowie
2,25 Prozent auf 24 Monate bedeutet:

- in der Entgeltgruppe 6-0: 
70 Euro mehr Geld in diesem Jahr, 
63 Euro nächstes Jahr

- in der Entgeltgruppe 9-2: 
96 Euro mehr Geld in diesem Jahr, 
86 Euro nächstes Jahr 

Das ist natürlich zu wenig. Wir fordern 250 
Euro.  

Insgesamt ist das Angebot der
Geschäftsleitung noch nicht ausreichend
und sollte entschieden nachgebessert
werden.

Die Tarifverhandlungen werden am
10. März fortgesetzt. Wir informieren euch
auch weiterhin.
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